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Ein Gentleman soll er sein, von der

Nase bis zur Rutenspitze. Und das ist

der Neufundländer gerne. Deshalb

erfreut sich die Rasse seit Jahrzehnten 

großer Beliebtheit, wobei die Haltung der 

sanften Riesen gewisse Anforderungen-

stellt. Worauf es hierbei ankommt, weiß der 

VND, der Verein, der sich seit 30 Jahren für 

Neufundländer stark macht.

Schwarz, 
Braun oder 
Weiß-Schwarz? 
Neufundländer 
kommen in drei 
herrlichen
Farben daher.
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Am 14. April 1985 gegründet, blickt der 
Verein von Neufundländerfreunden und 

–Züchtern e.V. (VND) bereits auf drei Jahr-
zehnte Vereinsgeschichte zurück. Und da ein 
30. Jubiläum allemal ein Grund zum Feiern ist, 
laufen die Vorbereitung für die große Jubilä-
umsfeier im Sommer bereits auf Hochtouren. 
„Am 27. und 28. Juni ist es endlich soweit. 
Dann wird es in Norderstedt eine Jubiläums-
feier mit angegliederter Jubiläumsausstellung 
geben“, freut sich Dirk Schwarz, Geschäfts-
stellenleiter des VND.

Sicherlich werden viele Neufundländerfreunde 
den Weg nach Norderstedt finden. Immerhin 
gibt es im VND sieben Regionalgruppen, 42 
eingetragene Zuchtstätten und insgesamt rund 
350 Mitglieder. Sie alle setzen sich für das Wohl 
einer Rasse ein, die einst dazu diente, Fischern 
auf Neufundland beim Einholen von Netzen 
und Ziehen von Lasten zu helfen. Wasser lie-
ben die sanften Riesen nach wie vor. Aber viel 
wichtiger ist ihnen ein hundefreundliches Fami-
lienleben. „Neufundländer sind ausgespro-
chene Familienhunde. Unerschütterlich und 
ohne Aggressionspotential. Diese Eigenschaf-
ten sind uns ausgesprochen wichtig, weswegen 
alle Zuchttiere eine gesonderte Verhaltensprü-
fung durchlaufen müssen“, versichert Schwarz. 
Natürlich stehe auch stets die Gesundheit der 
großen, schweren Hunde im Fokus. „Zuchtun-
tersuchungen auf Hüftgelenksdysplasie (HD), 
Ellenbogendysplasie (ED), Herz und Cystinurie 
sind bei uns Pflicht“, so Schwarz weiter.

LEGENDÄRE HUNDEBÄREN
Lord Byron ließ huldvolle Worte in den Grab-
stein seines vierbeinigen Freundes meißeln. 
Dem voller Bewunderung verfassten Andenken 
an den legendären Neufundländer-Rüden Boat-
swain, der angeblich Napoléon Bonaparte vor 
dem Ertrinken rettete, ist zu entnehmen, dass es 
sich bei dem verstorbenen Neufundländer um 
ein außergewöhnliches Exemplar gehandelt 
haben muss.

So außergewöhnlich war Boatswain aber viel-
leicht doch gar nicht: Neufundländer werden 
von Liebhabern der Rasse fast einhellig als lie-
benswerte „Hundebären“ mit äußerst positiven 
Charaktereigenschaften beschrieben, die sich 
neben zahlreichen anderen angenehmen Eigen-
schaften als leidenschaftliche Wasser-Rettungs-
hunde und Familiengefährten erweisen.

Die zahlreichen Liebesbekundungen und aben-
teuerlichen Legenden, die sich um die geschichts-
trächtige Hunderasse ranken, sollen allerdings 
nicht über die Tatsache hinwegtäuschen, dass 
Neufundländer auch Hunde sind, die an ihren 
Besitzer in puncto Haltung, Pflege und Erzie-
hung durchaus Anforderungen stellen.

Sie sind nicht nur liebenswert, kinderfreund-
lich, gutmütig und anhänglich. – Sie können 

Kuscheliger Mini-Bär: ein Neufundländer-Welpe

Erst nach erfolgreicher Verhaltensüberprüfung geht es in die Zucht.
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Foto: © fotolia, CALLALLOO CANDCY
NEUFUNDLÄNDER

Ursprungsland: Kanada  
Standardnummer: 50
FCI-Gruppe 2: Pinscher und Schnauzer –
Molosser – Schweizer Sennenhunde und 
andere Rassen
Sektion 2.2 Molossoide, Berghunde.
Ohne Arbeitsprüfung
Widerristhöhe: Rüden: 71 cm;
Hündinnen: 66 cm
Gewicht: Rüden: ca. 68 kg,
Hündinnen: ca. 54 kg

Diese Rasse stammt aus der Insel Neu-
fundland und entstand aus einheimischen 
Hunden und dem großen schwarzen 
Bärenhund, den nach dem Jahre 1100 
die Wikinger dort eingeführt hatten. Nach 
dem Eintreffen europäischer Fischerleute 
wirkten verschiedene Rassen an der Ge-
staltung und der Auffrischung der Rassen 

mit, aber die wichtigsten Eigenschaften 
blieben bestehen. Als im Jahre 1610 die 
Kolonisation der Insel begann, war der 
Neufundländer bereits im Besitz seiner 
arteigenen Morphologie und seiner angebo-
renen Charakterzüge. Diese Eigenschaften 
haben ihm gestattet, an Land beim Ziehen 
von schweren Lasten die extrem strengen 
klimatischen Bedingungen zu ertragen und 
als Wasser- und Rettungshund den Gefah-
ren des Meeres zu trotzen.

Diese Rasse wird im VDH vertreten durch:

Deutscher Neufundländer-Klub e.V. 
www.neufundlaender-dnk.de

Verein von Neufundländerfreunden und 
-Züchtern in Deutschland e.V.
www.vnd-neufundlaender.de

Hund_Hokamix_189x1285_Zuechter.indd   1 16.12.14   12:06
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Nicht mit dem 
Landseer zu 
verwechseln: 
Neufundländer 
weiß-schwarz.

Schon jetzt 
aufs große 
Blau geeicht: 
Neufundländer 
lieben Wasser.

Neufundlän-
der mögen 
ausgedehnte 
Spaziergänge, 
wenn es nicht 
zu warm ist.
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NEU

Ihr Hund strotzt vor Gesundheit und ist voller Lebenslust. Denn die feuchte 
Nase, das schöne und glänzende Fell und die gute Kondition zeigen von außen, 
was OPTI LIFE von innen bewirkt.

  • keinen Mais und keinen Weizen denn sie tragen ernährungstechnisch gesehen
    wenig bei
  • gut verdauliche tierische Eiweiße in Kombination mit Reis, für eine schnelle
    Verdauung und eine gute Kotkonsistenz 
  • ohne Gluten, Farbstoffe und künstliche Aromen um Futtermittelallergien 
    vorzubeugen

Kurzum, OPTI LIFE ist ernährungswissenschaftlich ausbalanciert um Ihren 
treuen Vierbeiner - groß oder klein, jung oder alt, aktiv oder passiv - optimal zu 
ernähren.

Entdecken Sie unser Sortiment auf www.opti-life.eu  

Eine Nase für 
das Beste!

HON_OPTI LIFE_ADV 128,5x189mm.indd   1 15/01/2015   13:38:07
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länder dabei genauso wichtig wie liebevolle Streicheleinheiten und sehr 
viel Zuwendung. Kinder werden in der Regel voller Freude akzeptiert. 

GEPFLEGTER PELZ
Das üppige, attraktive Haarkleid ist ein weiteres augenfälliges Merkmal 
des Neufundländers. Die wasserliebenden Hunderiesen, die es in den 
Farben Schwarz, Braun und Weiß-Schwarz gibt, verfügen über wasser-
abweisendes Stockhaar und mäßig langes, nicht gelocktes Deckhaar. 
Leichte Wellenbewegungen sind allerdings erlaubt und bei nassem Fell 
meistens deutlich zu erkennen.

Die weiche, dichte Unterwolle zeigt während der Wintermonate eine 
deutlich größere Dichte als im Sommer und schützt den Neufundlän-
der vor eisigem Wind und frostigen Temperaturen. Bei Wärme hinge-
gen wirkt die verbliebene, leicht fettige  Unterwolle klimatisierend und 
kühlt, was jedoch speziell in den Sommermonaten nicht das Angebot 
eines schattigen Platzes ersetzen kann. Im Bereich des Kopfes, am Fang 
und an den Ohren soll das Haar kurz und fein sein. Die Vorder- und 
Hinterläufe sind befedert.

Das dichte Fell muss regelmäßig gebürstet und gekämmt werden, um 
gepflegt auszusehen. Trimmen und Scheren gelten nicht als empfeh-
lenswert. Gelegentliche Bäder, sowie standardgerechtes Groomen sind 
hingegen angebracht, wenn das Haarkleid übermäßig lang oder stark 
verschmutzt ist. Besonders Hilfreich bei der Trocknung und Pflege des 
Fells hat sich ein Hundefön, der sogenannte „Blower“ erwiesen. Ohne 
Blower kann es schon mal ein bis zwei Tage dauern bis das gewaschene 

sich auch als regelrechte Dickköpfe erweisen, ungestüm sein und eine 
reinliche Hausfrau an den Rand eines Nervenzusammenbruchs bringen.

Neufundländer sind sicherlich keine Hunde für Jedermann. Wer sich 
allerdings auf diese wundervolle Rasse einlässt, ihr liebenswertes Wesen 
ergründet und verstehen lernt, über riesige schlammige Hundepfoten 
und kraftvoll über den Wohnzimmertisch wedelnde Hunderuten hin-
wegsieht, über Platz und Zeit verfügt, findet in einem Neufundländer 
sicherlich einen einzigartigen Freund.

A FAMILY MAN
Neufundländer sind übrigens auf den verschiedensten Gebieten erfolg-
reich: Sie überzeugen Richter auf internationalen Hundeausstellungen 
und begeistern das Publikum durch ihre auffällige Erscheinung. Im 
Bereich der Wasserarbeit und der Ausbildung zum Wasser-Rettungshund 
sind die liebenswerten Bären ebenfalls stark vertreten.

Im Wasser fungiert die kräftige, am Ansatz breite Rute des Hundes übri-
gens als Steuerruder. Im Stand hängt sie gerade herab und zeigt allenfalls 
einen kleinen Bogen am Ende. Erregt irgendetwas die Aufmerksamkeit 
des Hundes, wird die Rute gerade und waagerecht, mit einer leichten 
Biegung an der Spitze, aufrecht getragen. Sie sollte allerdings nie über 
den Rücken gerollt oder zwischen die Hinterläufe geklemmt werden. Und 
natürlich erobern Neufundländer die Herzen der Menschen durch ihre 
angenehmen Eigenschaften als Familienhund. Sie genießen den engen 
Kontakt zu ihren Bezugspersonen und wollen möglichst viel Zeit mit 
ihnen verbringen. Die täglichen Spaziergänge sind für einen Neufund-
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WEITERE INFOS:

Geschäftsstelle des VND e.V. 
Dirk Schwarz 
Schulberg 12 
35759 Driedorf - Deutschland 
Tel (0049)2775 953752 
Fax (0049)911 3084424001 
Email: neufipage@aol.com 
www.vnd-neufundländer.de

Ein gut sozialisierter und wohl erzogener Neu-
fundländer ist ein wunderbarer Begleiter, den 
man fast überall hin mitnehmen kann, ohne 
dass er negativ auffällt. Im Gegenteil: Meistens 
reagieren Passanten interessiert und freundlich, 
wenn man mit dem Nachfahren legendärer Ret-
tungshunde spazieren geht.

Text: Gabriele Metz

nete „Auffangstation“ für Kletten und andere 
hartnäckige „Anhängsel“.

EIN GENTLEMAN
„Neufis“ – wie Neufundländer liebevoll von 
ihrem großen Anhängerkreis genannt werden – 
gelten hinlänglich als gut erziehbar. Der Brite 
Gordon Stables charakterisierte den bärenhaf-
ten Charmeur mit den Worten „He is a com-
plete gentleman from the point of his nose to 
the tip of his tail“ („Er ist ein perfekter Gent-
leman, von der Nasen- bis zur Rutenspitze!“) 
und spielte damit auf das umgängliche Wesen 
des vierbeinigen Giganten an.

Dennoch darf die Erziehung schon allein auf-
grund der Größe und Kraft des Hundes nicht 
zu kurz kommen. Eine Begleithundeprüfung ist 
sicherlich eine sinnvolle Maßnahme, um späte-
ren Dominanzproblemen vorzubeugen.

Fell wieder trocken ist. Auch bläst der starke 
Luftdruck den Schmutz aus dem trockenen Fell 
des Hundes und reinigt dadurch die Haut.

Man sollte wissen, dass das dicke, fettige Haar 
relativ schwer zu bürsten ist. Das weiche Fell 
hinter den Ohren, in den Achselhöhlen, an den 
Innenschenkeln und Höschen bedarf beson-
derer Beachtung, weil es zum Verfilzen neigt. 
Auch die tägliche Augen- und Ohrenkontrolle 
gehört zum Pflegeprogramm des bärenhaften 
Hundes.

Empfindliche Menschen sollten sich darauf 
einstellen, dass ein Neufundländer eine Menge 
Schmutz mit ins Haus bringt. Die großen Pfo-
ten können beachtliche Mengen Schlamm auf-
nehmen und auch das üppige Haarkleid, das 
im feuchten Zustand einen recht intensiven 
Geruch annehmen kann, ist eine ausgezeich-

Riese mit guten Nerven: Neufundländer beim Schulbesuch.


